
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 

500 Kilogramm Lego – das sind 500 000 Legosteine. Ich habe das gelernt, liebe Gemeinde, weil in 
wenigen Tagen in der St. Petrigemeinde ein Legoprojekt beginnt: An eineinhalb Tagen bauen rund 45 
Kinder und 20 Betreuer:innen in der St. Petrikirche eine große Legostadt auf. Dafür werden rund 500 
Kilogramm Legosteine zur Verfügung gestellt. Eine Stadt soll entstehen, ganz wie die Kinder es sich 
vorstellen. Spielplätze, Freibäder, Zoos und Freizeitparks – wer weiß das schon? Doch nur die Kinder! 
Ich bin in jedem Fall gespannt und freue mich darauf. 

Ein junger Teamer hat sich in den Kopf gesetzt, die St. Petrikirche nachzubauen. Dafür hat er sie 
fotografiert, hat mithilfe eines Computerprogrammes eine Bauanleitung entwickelt und wird die Kirche 
nun mit einigen Kindern nachzubauen versuchen. Aus vielen, bunten Legosteinen soll sie entstehen 
und damit dann – trotz gleicher Form – ein anderes Ansehen bekommen.  

„Aus alten Steinen buntes, neues Leben entstehen lassen.“ – Ich glaube, dass dies eine gute Über-
schrift sein kann für eine Kirche der Zukunft. Diese wundervollen, besonderen Orte, die unsere Glau-
bensschwestern und -brüder geschaffen und in denen sie ihre Glaubensspuren gesetzt haben – sie 
existieren, sie sind ein Schatz, der für viele Menschen wertvoll ist, auch wenn sie keine Kirchenmit-
glieder sind oder einen anderen Glauben haben. Aber sie müssen eben auch bespielt werden – in ihnen 
darf und sollte Leben stattfinden, in der ganzen Bandbreite, wie es sich zeigt - und bunt. Bunt wie 
Legosteine.  

Deshalb schließt sich schön an, womit wir Ihnen im Juni wieder eine Freude machen können: Die 
Musikschule Soest hat ein ganz buntes, launiges und fröhliches Programm entwickelt für die Sommer-
nachtsträume 2024. Wir freuen uns darüber, dass die Zusammenarbeit vor zwei Jahren so gut funk-
tioniert hat, dass das kleine Festival eine Wiederholung erleben darf. Weitere werden folgen. Denn 
auch wenn Gemeinden sich zusammen tun und die Gemeindemitgliedschaften zurück gehen: Unsere 
Kirchen werden leben und in ihnen das Leben in allen Facetten und Farben, die es zu bieten hat. Dafür 
sorgt schon der Heilige Geist, da bin ich sicher und halte mich dabei an Wilhelm Willms (deutscher 
Prieser und Lyriker), der schreibt: 

der heilige geist ist ein bunter vogel 

er ist da 

wo einer den andern trägt 

der heilige geist ist da 

wo die welt bunt ist 

wo das denken bunt ist 

wo das denken und reden und leben gut ist. 

 
In diesem Sinne wünscht Ihnen einen fröhlich-bunten Sommer, auch im Namen des Presbyteriums,  
Ihre Pfarrerin 
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Miteinander Gottesdienst feiern 
 

Sonntag 9. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für Ehe- Familien- und Lebensberatungsstellen 
 
Sonntag 30. Juni 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für Projekte mit Langzeitarbeitslosen 
 
Sonntag 18. August 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für die Diakonische Jugendhilfe (Hilfe zur Erziehung) 

 
 

Herzliche Segenswünsche 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der Monate Juni, Juli und 
August, namentlich den älteren unter ihnen: 

09. Juni Gabriele Kriebel-Pahlke, Berliner Str. 1, 
 Bad Sassendorf 79 Jahre 

18. Juni Heinz-Peter Böke, Deiringser Weg 26 70 Jahre 

22. Juni Ulrich Kozik, Bördestr. 52, Welver-Borgeln 71 Jahre 

10. Juli Rolf Rüdiger Riepe, Zur Wasserfuhr 6b, 
 Bad Sassendorf 81 Jahre 

18. Juli Heinz-Jürgen Fleischer, Schallerweg 12, 
 Bad Sassendorf-Lohne 71 Jahre 

23. Juli Friedrich Andernach, Schwemeckerweg 12 76 Jahre 

29. Juli Dieter Fleischer, Gelmer Weg 1 75 Jahre 

05. Aug. Christa-Rose Deveaux, 
 Wigbold-von-Holte-Str. 1 76 Jahre 

05. Aug. Erkmar Losch, Franz-Becker-Weg 4 80 Jahre 

06. Aug. Karl-Heinz Janhsen, Dortmundweg 19 70 Jahre 

09. Aug. Elfriede Heßmer, 
 Walburger-Osthofen-Wallstr. 33 82 Jahre 

13. Aug. Barbara Voswinckel, Ulricherstr. 42 85 Jahre 

15. Aug. Alfina Strasser, Am Steinbach 2, 
 Lippetal-Herzfeld 72 Jahre 

„Wohl bei Trost?!“ - Sommer-
kirche in St. Petri-Pauli 

Wie schon im letzten Jahr laden wir auch 
dieses Jahr wieder ein zur Sommerkir-
chenreihe. In diesem Jahr steht das 
Thema „Trost“ als Überschrift über den 
sieben Gottesdienstwochenenden der 
Sommerferien.  

Vom 06./07. Juli an können Sie samstags 
um 18.00 Uhr in St. Pauli und sonntags 
um 10.00 Uhr in der St. Petrikirche Men-
schen zuhören, die in besonderer Weise 
Trost spenden: Durch die Musik. Durch 
die Literatur. Durch die Kunst. Oder in-
dem sie da sind bei Kaffee und Kuchen an 
einem besonderen Ort. Näheres entneh-
men Sie bitte wieder der Tagespresse 
oder der Homepage der Kirchenge-
meinde. Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind! 
 
 
 
 
 
 

 

Taizé-Gebet 
Am Freitag, den 28. Juni laden wir wieder ein in den Schiefen Turm zum Taizé-Gebet mit Pfarrer Oskar Greven 
um 18.00 Uhr. Das Einsingen beginnt um 17.30 Uhr. 

 
360 plus 1 
Unsere kleine reformierte Kirchengemeinde wurde zum Pfingstfest diesen Jahres 360 Jahre alt: Am 15. Juni 1662 
bewilligte der Große Kurfürst Friedrich-Wilhelm den Soester Reformierten das lang ersehnte Recht, sich öffentlich 
zu ihrem Glauben zu bekennen und den Gottesdienst ungehindert feiern zu dürfen. Das Pfingstfest 1664 (4. Juni) 
gilt als das offizielle Gründungsdatum der Gemeinde.  

Dieses Jubiläum steht in einem besonderen Licht, denn just zum Ende diesen Jahres wird die Reformierte Ge-
meinde in die St. Petri-Pauli Kirchengemeinde eingegliedert. Damit wird es sie als eigene Körperschaft des öf-
fentlichen Rechtes nicht mehr geben, ihren Geist wird sie aber nicht verlieren. Etwas Neues wird beginnen, auch 
wenn der Gedanke weh tut, dass es sie in der bekannten Weise nicht mehr geben wird. Wir können nur immer 
wieder feststellen, dass die St. Petri-Pauli Kirchengemeinde eine sehr neugierige und wohlwollende Fusionspart-
nerin ist, die Gespräche mit den Presbyteriumsmitgliedern laufen auf Augenhöhe und freundlich. Das ist viel wert.  
Unsere Trauer, aber auch unsere Hoffnung möchten wir mit Ihnen teilen. Deshalb möchten wir Sie bitten, sich 
schon jetzt zwei Termine vorzumerken: 

• Am Sonntag, den 15. September, findet im Anschluss an den Gottesdienst, der um 10.30 Uhr beginnt, 
eine Gemeindeversammlung statt, in der alle Überlegungen und Planungen für die Eingliederung der Ge-
meinde dargestellt werden und Zeit für Rückfragen gegeben ist. 
 

• Am Erntedanksonntag, den 06. Oktober, findet um 15.00 Uhr ein Festgottesdienst mit anschließen-

der Gemeindefeier statt. An diesem Tag möchten wir dankbar auf die gemeinsame Zeit zurückblicken und 
sie Gott anvertrauen, gleichzeitig möchten wir mit Ihnen auch hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. Deshalb 
steht dieses Fest, zu dem Sie noch gesondert eingeladen werden, unter der Überschrift: „360 plus 1“. Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind. 

  

Hinweis: 
Sie können der Veröffentlichung Ihrer Daten im 
Monatsüberblick jederzeit widersprechen.  
 02921/13000 Frau Wagner, Gemeindebüro. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die persönlichen 
Nachrichten aus Gründen des Datenschutzes in der  

Online-Version nicht veröffentlichen. 



SommernachtsTräume 
Wieder feiert die Musikschule ein kleines Musikfestival im Schiefen Turm. 
Den Anlass gibt diesmal das 50jährige Jubiläum des Sinfonieorchesters 
der Musikschule. 1974 wurde es als damaliges „Jugendsinfonieorchester“ 
von Anneliese Druxes-Dern gegründet und entstand aus der Fusion ver-
schiedener Ensembles der Soester Schulen unter dem Dach der Musik-
schule. 2016 fusinonierte das Jugendsinfonieorchester mit dem Collegium 
Musicum zum Sinfonieorchester der Musikschule Soest. 

DO 20. Juni | 20.00 Uhr | Kammerkonzert 

Highlight für Streicher-Ensemble mit der Streicherserenade op. 10 von 
Ernst von Dohnányi, Franz Schuberts Streichtrio D 471 und dem 
Streichsextett op. 18 von Johannes Brahms. 

Dozentinnen und Dozenten der Musikschule | Eintritt 15 € | Kinder und 

Jugendliche bis 18 Jahre frei | Vorverkauf: Musikschule Soest. 

FR 21. Juni | 19.00 Uhr | Jazz- und Rockkonzert 

Das Jazz-Quartett „Four on the floor“ und „Time warp“, die Rockband der 
Musikschule, entern die Bühne im „Schiefen Turm“. 

Eintritt frei, Spenden zu Gunsten des Lions Clubs erbeten. 

SA 22. Juni | 19.00 Uhr | Sinfoniekonzert 

Joseph Haydn: Ouvertüre zur Oper „Il mondo della luna“  Hector Berlioz: 
Zwei Lieder aus „Les nuits d’été“  Franz Schubert: Sinfonie Nr.7 h-Moll 
„Die Unvollendete“. 

Sinfonieorchester und Sinfonische Bläser der Musikschule Soest | Lei-

tung: Bernd-Udo Winker und Henriette Böltz-Vogel | Eintritt 12 € (erm. 

5 €) | Vorverkauf: Musikschule Soest 

SO 23. Juni | 17.00 Uhr | „Guitars Mainly“ 

Es begegnen sich drei Gitarrenensembles: Das Juniorensemble spielt eine bunte Folge unterschiedlichster Tänze, 
das Mittelstufenensemble bringt vor allem südamerikanische Klänge zu Gehör. Das Soester Gittarenensemble 
wird neben Kompositionen des Impressionisten Maurice Ravel auch arrangierte Popsongs zum Programm beitra-
gen. 

Gäste: Ventuli Bläserquartett | befreundete Soester und Essener Gitarristen | Eintritt frei, Spenden zu Gunsten 

des Lions Clubs erbeten. 
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